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Die Thronrede
Gegenüber dem beißen alle Leidenſchaften aufregenden Wahl

kampſe aus dem der neue Reichstag hervorgegangen iſt
zeichnete ſich die Thronrede mit welcher geſtern ſeine erſte
Seſſion eröffnet wurde durch ihre kühle Ruhe aus Vielleicht
iſt die Abweſenheit aller lebhafteren Acceute in dieſer Staats
ſchrift nur durch den äußerlichen Umſtand bedingt worden
daß ſie weder vom Kaiſer noch auch nur vom Reichskanzler
ſondern durch Herrn v Boetticher verleſen wurde möglicher
weiſe haben aber auch andere Gründe dazu beigetragen ſo
namentlich die Sorge die Flitterwochenſtimmung des neuen
Reichstags nicht ſchon jetzt durch genauere Darlegung der
neuen Steuerpläne zu ſtören Der Abſchnitt in welchem
dieſelben angekündigt werden hält ſich jedenfalls ſo allgemein
daß er der Kritik gar keine ſachliche Handhabe bietet es
muß nach wie vor abgewartet werden welche Vorſchläge die
verbündeten Regierungen in dieſer Beziehung der Volks
vertretung zu machen beabſichtigen

Mit noch größerer Spannung als dem Aufrollen des
Vorhangs über dieſe bedeutſame Frage ſah man in der Be
völkerung den Auslaſſungen der Thronrede über die aus
wärtige Politik entgegen Unter dem Zeichen derſelben hat
die Regierung ihren Wahlſieg erfochten und wenn immer
wieder verſichert wurde daß eine Septennatsmehrheit die
Erhaltung des Friedens verbürgen würde ſo iſt es nur zu
begreiflich daß vielfach gehofft wurde einen Widerſchein dieſer
Auffaſſung in der Thronrede zu finden Dem iſt nun aller
dings auch ſo wenngleich es vielleicht eine leiſe Enttäuſchung
hervorrufen wird daß die betreffende Wirkung nicht ſchon für
die Gegeuwart ſondern erſt für die Zukunft hervorgehoben
wird Von den Beziehungen des Deutſchen Reichs zu den
fremden Mächten heißt es daß dieſelben noch die gleichen
ſeien wie bei der Eröffnung der vorigen Reichstagsſeſſion das
heißt alſo friedliche und befriedigende aber doch nicht von
ſchweren Beſorgniſſen freie eine weſentliche Verſtärkung
der Friedensbürgſchaften wird erſt von einer ſchnellen
freudigen und einmüthigen Zuſtimmung zu dem Heeresgeſetze
erwartet Jrgend ein beunruhigender Sinn dürfte unſeres
Erachtens in dieſen Sätzen aber nicht enthalten ſein die
Thronrede kann von ihrem Standpunkte aus natürlich nicht
vorausſetzen was im übrigen alle Welt weiß daß in dem
neuen Reichstage ſofort das Heergeſetz einſchließlich des
Septennats angenonimen werden wird Und ſo erklärt ſich
zwanglos daß ſie bedingungsweiſe von Vorausſetzungen ſpricht
die thatſächlich ſchon vorliegen

Jn dem Abſchnitte über die auswärtige Lage ſind auch die
päpſtlichen Kundgebungen mit dem Ausdrucke lebhafter Genug

thunng erwähnt an dieſer Stelle nimmt die Thronrede eine
lebhaftere Färbung an als in ihren übrigen Sätzen Be
greiflicher und verſtändlicherweiſe denn es iſt ein offenes
Geheimniß daß der gegenwärtige Papſt für freundliche Worte
eine höhere Empfänglichkeit beſitzt als ſonſt wohl bei den
Trägern der dreifachen Krone und der vatikaniſchen Weltpolitik
vorhanden zu an pflegt Die Ausnutzung einer ſolchen Anlage
zu tadeln hieße einer übertriebenen Splitterrichterei huldigen
wogegen das ſachliche an dieſer Stelle häufig genug kund
gegebene Urtheil über das Heranziehen des Papſtes in die
weltlichen Angelegenheiten des Reichs auch durch die ab
i rrnve Auffaſſung der Thronrede nicht geändert werden
ann

Jm übrigen kündigt die Thronrede die Wiedereinbringung
der Geſetzentwürfe an welche der vorigen Reichstagsſeſſion
ſchon vorgelegen haben oder doch vorgelegt werden ſollten

NAakurwiſſenſchaftliche Plandereien

Etwas vom Storch
Daß der Storch dem menſchlichen Familienleben nahe ſteht

iſt Thatſache u doch mit uns die Heimſtätte
blickt durch den Schornſtein in das geheime Labora
torium der Hausfrau ſchaut verſtändnißvoll dem Spiel der
Kinder im Hofe zu und ſteht bei jeder Taufe zu Gevatter
Mit welchem Jubel begrüßt Groß und Klein ſeine Rück
kehr von der afrikaniſchen Reiſe jene wie im Traum der

eit gedenkend da er ſie einſt gebracht dieſe in der
offüung er werde ihnen ein Brüderchen oder Schweſterchen

einbeſcheeren
Ob man ihn als Hausfreund aufgenommen weil er ſich

zutraulicher zeigte als anderes Geflügel oder ob er zu
traulicher wurde weil der Menſch ihm als einem nicht jagd
baren Wilde Schonung und Duldung augedeihen ließ mag
dahin geſtellt bleiben Urſache und Wirkung laſſen ſich nicht
immer unterſcheiden

Vielleicht trug auch ein Zug von Großmuth in unſerer
Natur dazu bei den Schutzſuchenden günſtig aufzunehmen und

ſchließlich umwob romantiſcher Aberglaube ein Haus auf
dem ein Skorch niſtet iſt vor Feuersgefahr geſichert e
die Perſon des Prinzen Adebar mit einem ſo blü
henden und duftenden Myrthenkranze daß er ſchon dieſes
wut wegen uns als Gaſt und Penate lieb und theuer
wurde

Obwohl er heute ſeines Heiligenſcheines entkleidet vor dem
i des kritiſchen Naturforſchers als armer Sünder im
Bü er daſteht ſchützt ihn doch immer uoch der
Volköglaube wie die kindliche Pietät welche zu verletzen ſelbſt
der Gelehrte Anſtand nimmt

Es iſt ohnedies ein ſeltener Fall daß die Menge einem
Thiere Tugenden andichtet die es nicht beſitzt Viel geneigter
W ſie ſich ihm Laſter zuzuſchreiben vie ihm völlig fremd
ind Wir erinnern nur an Kröte Fledermaus Eule Maul
wurf Und ähnliche Gehilfen menſchlicher Thatigkeit
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ſchärfer als in der Thronrede vom vorigen November wird
dabei die geſetzliche Fortentwicklung der Jnnuügsfrage betont
ob es ſich dabei um unſchädliche eben deshalb aber auch aus
ſichtsloſe Palliative oder verwerfliche regktionäre Mißgriffe
handeln wird iſt freilich auch jetzt noch nicht klar Die Ab
ſicht den Etat noch bis zum 1 April fertig zu ſtellen iſt an
erkennenswerth und wird ſicherlich bei allen Parteien auf
eifrige Unterſtützung rechnen dürfen

Politiſche Ueberſicht
Der bulgariſchen Frage wird wie es ſcheint die

dilatoriſche Behandlung durch die Diplomatie ſchließlich zu
langweilig und ſie giebt deshalb einige an eine endliche Löſung
mahnende Lebenszeichen von ſich Nach Meldungen aus
Bulgarien welche in Paris eingegangen ſind hätte die
Garniſon von Siliſtrig eine Stellung vorwärts der Stadt
eingenommen um den gegen ſie herbeigerufenen Truppen aus
Ruſtſchuk und Schumla den Weg zu verlegen zu einem Zu
ſammenſtoß zwiſchen dieſen Truppen und der Garnifon von
Siliſtrig ſei es bis jetzt noch nicht gekommen Gerüchtweiſe
verlaute ferner von einer aufſtändiſchen Bewegung in der
Gegend von Tatarbaſardſchick Von der rumäniſchen Regierung
würden zur Vorſorge Truppen an der Grenze zuſammen
gezogen auch türkiſcherſeits würden Truppen an der rumeliſchen
Grenze konzentrirt Aus Bukareſt wird weiter vom d
telegraphiſch gemeldet Die Verbindungen mit Bulgarien
ſind feit heute morgen unterbrochen Man hat alſo
hier keinerlei ſichere Nachricht ſondern nur ſich widerſprechende
Gerüchte über die Vorgänge auf bulgariſcher Seite Seitens
der hieſigen Regierung iſt angeordnet daß über die Grenze
kommende Znſurgenten von den Obrigkeiten entwaffnet werden
ſollen

Der zwiſchen Venezuela und der britiſchen Kolonie
Guyana ſeit längerer Zeit herrſchende Grenzſtreit hat dazu
geführt daß die Republik Venezuela die Beziehungen zu
England abgebrochen hat Der deutſche Miniſter
reſident in Caracas hat auf Wunſch Englands den Schutz
der engliſchen Unterthanen und ihres Eigenthums in Venezuela
übernommen

Jm engliſchen Unterhauſe erklärte am Donnerstag
Unterſtaatsſekretär Ferguſſon die Regierung hoffe daß ſolange
die diplomatiſchen Beziehungen mit Venezuela
ünterbrochen ſeien die deutſche Regierung den Schutz der
britiſchen Unterthanen in Venezuela und deren Eigenthums
übernehmen werde Was das ſtreitige nicht unter der Re
gierung von Venezuela ſtehende Gebiet anbelange ſo ſeien die
engliſchen Geſchwaderbefehlshaber angewieſen in demſelben für

den Schutz der britiſchen Unterthanen zu ſorgen Auf eine
Anfrage erwidert Ferguſſon von einer Verſtärkung der
chineſiſchen Garniſonen gegen Turkeſtan hin ſei der
Regierung nichts bekannt Vom Staatsſekretär Holland wurde
mitgetheilt dem britiſchen Protektorate für das
Goldküſtengebiet ſeien kürzlich der etwa 20 Meilen lange
und 6 Meilen breite Landſtrich von Krikor öſtlich von Volta
zwiſchen Awoonah und Afloo ſowie das an der nordweſtlichen
Grenze befindliche an Gaman ſtoßende unabhängige Gebiet
von Sefwhi einverleibt worden es ſei dies zum Zweck der
Sicherung wichtiger Handelsſtraßen geſchehen durch welche
das Aufhören der Sklaverei gefördert werde

Am Mittwoch überreichte das Kardinalskollegium
dem Papſte eine Adrefſe Der Papſt erwiderte indem
er zuerſt des verſtorbenen Kardinals Jacobini rühmend ge
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dachte er ſei bei dem Beginn ſeines Pontiſikates erſchrecken
geweſen über die Schwierigkeiten der Lage des päpfthüchen
Stuhles im allgemeinen und über die noch ſchwierigere Poſition
des Papſtes in Rom Heute fühle er ſich geſtärkt wenn er
an die übermenſchliche Lebensfähigkeit des Papftthums denke
das wenn auch gehaßt und bekämpft doch unabläfſig ſeine
Eroberungen auf dem Gebiete der Miſſionen fortſetze denn
das einzige Heil der Welt beruhe auf der wohlthatigen Miſſton
des Papſtthums Er werde fortfahren die Un
abhängigkeit und die Sicherheit des päpſtlichen
Stuhles zu verlangen Zwar ſuche man die Hand
lungen und die Abſichten des Papftthums zu entſtellen allein
wenn es ſeine Unabhängigkeit wieder erlangen ſollte wurde
Jtalien welches dem Papſtthum ſeinen ſchönſten Ruhm ver
danke zu allererſt den Vortheil davon genießen

Der Ausſchuß der ungariſchen Delegationen berieth
am Donnerstag über den Militärkredit Nachdem der
Kriegsminiſter Graf VylandtRheydt die Vorlagen begründet
und der Miniſter des Aeußern Graf Kalnoky über die
politiſche Lage Aufklärungen gegeben hatte wurde
die Beſchlußfaſſung auf Freitag vertagt

Die franzöſiſche Deputirtenkammer hat am
Donnerstag die Berathung ver Vorlage über die Zuſchlag s
taxe auf Cerealien ohne bemerkenswerthen Zwiſchenfall
fortgeſetzt

Jm däniſchen Folkething erklärte am Donnerstag der
Marineminiſter Raven in Beantwortung einer Aufrage die
europäiſchen Mächte wüßten ſehr wohl daß Dänemark bei
einem etwaigen Konflikte nur eine nach allen
Seiten freundliche unparteiiſche Neutralität
beobachten würde einzelne Aeußerungen gewiſſer Blätter
welche die Abſichten Dänemarks in dieſer Beziehung zu ver
dächtigen ſuchten würden daher keinen Glauben finden

Die zweite Kammer Schwedens hat am Donnerstag
den Antrag betreffend die Erhöhung des Getreidezolls
auf 2 Kronen pro 100 kg mit 111 gegen 101 Stimmen
angenommen Bei dem äabweichenden Beſchluſſe der erſten
Kammer iſt die Entſcheidung nunmehr durch gemeinſame Ab
ſtimmung beider Kammern herbeizuführen falls nicht wie als
wahrſcheinlich gilt noch vor dem Stattfinden dieſer Abſtim
mung die zweite Kammer aufgelöſt werden ſollte

Die dieſer Tage im ruſſiſchen Finanzminiſterium
begonnenen Berathungen wegen Einführung des Tabak
monopols ſollen petersburger Blättern zufolge bald möglichſt
abgeſchloſſen werden eventuell eine im Reichsrathe ein
zubringende bezügliche Vorlage zur unmittelbaren
Folge haben

Ein Telegramm aus Bombay vom 3 d meldet daß nach
dort vorliegenden Nachrichten der Emir von Afghaniſtan
einen Aufruf an ſeine Unterthanen erlaſſen habe
ſich auf einen heiligen Krieg vorzubereiten alle Knaben
zwiſchen 10 18 Jahren haben täglich Uebungen abzuhalten
die Männer über 18 Jahre ſollen in die Armee eintreten

Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
Wien 3 März Der ruſſiſche Botſchafter am hieſigen

Hofe Fürſt Lobanoff hat ſich mit kurzem Urlauh nach Peters
burg begehen

Petersburg 3 März Herzog Johann Albrecht von
Mecklenburg nebſt Gemahlin ſind hier eingetroffen

Nur widerſtrebend entſchließt ſich der Menſchen und Thier
freund dazu ein günſtiges Vorurtheil zu zerſtören nur
weil es unbegründet iſt

Und dennoch dürfen wir durch ſo zärtliche Rückſicht uns
nicht abhalten laſſen der Wahrheit die Ehre zu geben
Mosje Adebar iſt wenn wir gründlich Herz und Nieren

prüfen nichts weniger als ein Heiliger Selbſt von einem
gemüthlichen Familienleben ſcheint er kein beſonderer Freund
zu ſein Friedfertigkeit und Sanftmuth gehen ihm vollends
ab Streit Zwiſt Zank und Gewaltthat ſind dagegen an der
Tagesordnung Welche erbitterten Kämpfe mit Flügel
Schnabel und Klaue werden von den Störchen um einen
Bauplatz aus Brodneid vder anderen oft unbegreiflichen
Urſachen ausgeführt Laſter denen kaum ein anderes Thier
huldigt Gatten und Kindesmord gehören in der Familie des
geprieſenen Langbein gar nicht zu den Seltenheiten

Man könnte zu ſeiner Entſchuldigung behaupten Das
ſind innere Angelegenheiten in welche wir uns nicht miſchen
dürfen allein daß ſolche Gepflogenheiten liebenswürdig
machen wird wohl kaum jemand zu behaupten wagen

Aber auch im Departement des Aeußeren verletzt er nur
zu oft und zwar auf die gröblichſte Weiſe diejenigen Grenzen
welche ihm vom Recht der Selbſterhaltung geſteckt und von
uns gerne anerkannt werden Daß er Fröſche und Schlangen
vertilgt rechnen wir ihm billigerweiſe hoch an doch nicht
zu hoch Denn die Schlangen welche er genehmigt ſind faſt
ausſchließlich unſchädliche ja nützliche Nattern und Blind
ſchleichen die Fröſche können wir ſelbſt verſpeiſen wie in
Süd und Südweſtdeutſchland ja auch geſchieht und die nied
lichen Mücken und Fliegen Schnapper die munteren un
ſchuldigen Eidechſen würgt er gleichfalls erbarmungslos hin
unter

Doch noch ſchlimmeres habe ich von ihm zu berichten er
iſt ein böſer Wilddieb ein arger Jagdfrevler der keine Schon
zeit reſpektirt keine Rückſicht kein Mitleid kennt Am Boden
niſtende Vögel und junge Haſen ſind ſeine Spezialität

Ein alter Förſter hatte mir verſichert daß er lieber eine
verwilderte Katze als ein Paar kinderreiche Störche in ſeinem

Revier jagen ſehe Da ich nun aber grundſätzlich von Nieman
den etwas Böſes glaube bevor ich mich durch eigene Erfahrung
überzeugt belächelte ich die mir bekannte Aufſchneiderei des
Alten und fuhr fort dem menſchenfreundlichen Laugbein meine
Sympathien zu widmen und zwar mit erhöhtem Jntereſſe
denn ich machte es mir nun zur Aufgabe durch forgfältige
unparteiiſche Beobachtung meines verleumdeten Freundes ge
fährdeten Ruf wieder herzuſtellen

Jn der That ſollten meine Forſchungen nicht ohne Erfol
bleiben nur fiel das Reſultat derſelben anders aus als i
erwartet hatte

Auf meinem Jagdrevier wußte ich manches Feldhühnerneſt
dem ich dann und wann einen theilnehmenden doch diskreten
Beſuch abzuſtatten pflegte Unter dieſen Neſtern beſaß ich
einen beſonderen Liebling weil ich ſeinen Erbauern einen

et Grad von Jntelligenz glaubte beimeſſen zu
müſſen

Sie hatten nämlich zum Banplatz einen für ihren Zweck
ſcheinbar wie geſchaffenen Fleck gewählt während ihr ſorglos
vertrauendes Geſchlecht gewöhnlich wahllos in eine Furche
wohl gar in ein altes Wagenglieis unfern von betretenen
Pfaden ſich einzuniſten pflegt Dieſes Reſt ſtand auf einer
kleinen Erhöhung Kaupe inmitten einer feuchten Wieſe über
der hohes Schwadengras fhthete

Die Schlguheit des Pärchens ergötzte mich Doch zu
meinem Leidweſen ſollte ich bald belehrt werden daß es noch
nicht ſchlau genug geweſen da es gleich mir vom Storch bis
her eine zu gute Meinung gehegt Wir wurden beide leider
zu ſpat von unſerm Jrrthum kurirt

An einem prächtigen Zunitoge wanderte ich mit Behagen ven
Duft der blühenden Felder einathmend nachläſſig das Gewehr
über der Schulter durch die Fluren durch die Auen, um
mich zu überzeugen wie weit die Kette Enten im Höllen
lauch herangewachſen

Als ich wäch einen Rain verfolgend halb gedeckt von einem
ſtäubenden Weizenſchlage der gedachten Wieſe gegenüberbefand

bemerkte ich einen Storch welcher aus entgegengeſetzter
Richtung heranſegelnd ſehr ungenirt in ſeiner deliebten
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berſilientenant ch
ais Militär Attache zur Geſandtſcha n kömmandttten
Major v Rautzau Mittags arbeitete der Kaiſer mit dein Vör
Weber des Militärkabinets und hatte eine Unterredung mit dem

riege miniſter Vor der Tafel unternahm der Kaiſer eine
Spazierfahrt Zu der heute ſtattfindenden muſikaliſchen Abend
unterhaltung ſind etwa 240 Einladungen ergangen i

A Berlin 3 März Meine Mittheilung daß über dieetwaige Wieheraufnahne der Verhandlungen wegen reich s

eſetzlicher Regelung des Vogelſchutzes vorbereitende

188 t ausim Reichstage in Erinnerung wel h Er
Anlaß mehrerer Petitionen um geſetzliche ln zum
Schutz der Singvögel ſtattfand Bereits im Jahre 1874 war
eine Petition auf Erlaß eines u zum Schutz der
Jnſekten freſſenden el dem Reichskanzler zur ück
chtigung empfohlen worden 1876 wurde von dem Abb von e er der En eines Voge

ſchutzgeſetzes eingebracht derſelbe in einer Kommiſſion bedeutend
amendirt aber nicht im Plenum verhandelt Noch mehrmals
elangte die Angelegenheit an den Reichstag bis im Jahre41850 die Reichsregierung einen Geſetzentwurf vorlegte der

gleichfalls in einer Kommiſſion berathen von derſelben mit
einigen Abänderungen zur Annahme empfohlen wurde aber
im Reichstag ſelber nicht zur dritten Leſung gelangte Jm
folgenden Jahre nun gab bei der eingangs erwähnten Ver
handlung über Petitionen der Staatsſekretär des Jnuern
v Bötticher die Erklärung über den Stand der Frage ab
Es habe neuerdings eine Kommunikation zwiſchen der öſter
reichiſchen und deutſchen Reichsregierung Veranlaſſung gegeben
die Frage von neuem zu erörtern ob es nicht an der Zeit
ſein möchte den früheren Entwurf des Vogelſchutzgeſetzes und
die dazugeſtellten Anträge einer Erörterung zu unterziehen und
baldmöglichſt eine neue Vorlage an den Reichstag zu bringen
Es ſeien von ſeiten des Bundesraths Beſchlüſſe gefaßt welche
darauf abzielten die Vorbereitung eines neuen Entwurfs an
der Hand des vorhandenen Materials für den Bundesrath in
Angriff zu nehmen und es ſei ferner in Ausſicht genommen
daß nach Annahme des Geſetzes Deutſchland auch der
Konvention beitreten werde welche bereits zwiſchen Jtalien und
Oeſterreich zugunſten des Schutzes der nützlichen Vogelarten
abgeſchloſſen worden ſei

B Berliu 3 März Der Hinweis auf die Beſchaffung neuer
Einnahmequellen wie auf die nöthigen Reformen des Steuer
ſyſtems welchen die bei der Reichstagseröffnung verleſene Thron
rede enthält rechtfertigt nachträglich die liberale Mahnung an die

Wähler nicht von der Septennatsfrage allein ſich beherrſchen zu
laſſen ſondern auf mögliche Monvpolpläne der ReichsfinanzVer
waltung das Augenmerk zu richten Dankenswerth bleibt das
Verſprechen der Thronrede die ſozialpolitiſche Geſetzgebung weiter
ausbauen zu wollen Wir werden zufrieden ſein müſſen wenn
jede neue Seſſion uns nur um wenige Schritte weiter bringt
hier würde jede Ueberſtürzung ſchädlich ſein weil es ſich um
Organiſationen handelt die auf Jahrzehnte hinaus unangetaſtet
bleiben müſſen Wenig Gutes hat zwar in allen Lebensbeziehungen
den Vorzug vor vielem Fragwürdigen der Sozialreform würde
dagegen mehr wie jedem anderen geſetzgeberiſchen Verſuch der ge
ringſte Fehler den wir begehen verhängnißvoll ſein Der Paſſus
der Thronrede über den Papſt läßt uns noch einmal auf die
kirchenpolitiſchen Abſichten des Reichskanzlers zurückkommen Der
Reichstag wird gar keine Gelegenheit haben ſich mit Novellen
und dergleichen Arbeiten zu beſchäftigen es wäre denn daß etwa
unerwartet eine Reviſion des Jeſuitengeſetzes ins Auge gefaßt
würde was bei den Anſtrengungen des päpſtlichen Nuntius Kopp
in der Herrenbaus Kommiſſion zugunſten der verwieſenen Orden
als polikiſche Unmöglichkeit nicht mehr angeſehen werden kann
Bis auf weiteres hat die Betonung des wohlwollenden Jntereſſes
Sr Heiligkeit für das Deutſche Reich und deſſen inneren Frieden
auf die Gemüther im Preußiſchen Landtage zu wirken zunächſt
auf die kirchenpolitiſche Kommiſſion des Herrenhauſes die ſich ſo
eben auſchickt den Entwurf der Staatsregierung nach den weit
greifenden Wünſchen des fuldaer Biſchofs umzugeſtalten Die
Thronrede iſt von den Reichstags Abgeordneten wie gleich in der
erſten Sitzung erkennbar wurde als eine bedeutungsvolle Kund
gebung aufgefaßt worden Nur wird hier und da das Bedauern
darüber laut werden daß unmittelbar nach der zur Konſtituirung
des Hauſes erforderlichen Auszählung der Mitglieder eine ſtaats
rechtliche Debatte advokatiſch doktrinären Charakters ſich entſpann

örterungen eingeleitet ſind bringt die m liche Beſprechung Regierungen kein Hinderungsgrund Wie Bennigſen richtig hervor

rtillerie Materials ernannten

der Reichsverfaſſung ſtände der Zuſammentritt des Reichstages
vor den beendeten Stichwahlen im Widerſpruch Das iſt milde
geſagt eine Doktorfrage die ſich zu Angriffen auf die Reichs
regierung nicht eignet auch nicht ohne weiteres vor das Plenum
des Hauſes gebracht werden kann um hier ihre Löſung zu finden
Die Verfaſſung ſchreibt nicht vor wie lange der Kaiſer mit der
Einberufung des Reichstages nach der Reichstagswahl zu warten
hat und deshalb liegt in den noch erforderlichen Stichwahlen für

die freie Entſcheidung des Reichsoberhaupts wie der verbündeten

höb bleibt das Abwarten der Stichwahlen wenn dieſe in großer
Zahl erforderlich werden erwünſcht weil ja allerdings der Reichs
tag um ſo vollwichtiger erſcheint je mehr Wahlkreiſe des Reichs
durch ihn vertreten werden Allein Bedenken rechtlicher Natur
gegen die ſchleunige Einberufung ſind nicht auffindbar denn die
allgemeine Wahl am 21 Febr brachte ein ordnungsmäßig zu
ſtande gekommenes Parlament und dies konnte noch früher als
zum 3 März einberufen werden Die Proteſte hiergegen mußten
weil nicht auf Verfaſſungsbeſtimmungen fußend günſtigſtenfalls
in akademiſche Erörterungen auslaufen und wer ſie ernſtlich zu
begründen verſuchte verfiel in haltloſem Doktrinarismus Debatten
wie die geſtrigen ſind nicht blos überflüſſig ſondern direkt ſchädlich
denn ſie erhöhen die Empfindlichkeit und erſchweren ein geſundes
Zuſammenwirken der verſchiedenen Kräfte Wäre der geſtern
laut gewordene Proteſt ernſtlich gemeint geweſen ſo hätte
ein Antrag auf Vertagung der heute ſtattfindenden
Präſidentenwahl eingebracht werden müſſen Jndeß man
nahm hiervon Abſtand aus Beſorgniß gleich mit einer Nieder
lage zu beginnen noch ehe das Haus konſtituirt war Nur immer
recht hohe Geſichtspunkte mit recht viel Unbefangenheit ins Auge
faſſen das ſcheint uns wird dem neuen Reichstage ſeine
ſchweren Arbeiten erleichtern helfen

Nach den bis jetzt vorliegenden Stichwahl Ergebniſſen
ſind gewählt 78 Konſervative 35 Freikonſervative 96 Na
tionalliberale 2 Liberale ohne beſtimmte Fraktionsſtellung
95 Klerikale 3 Welfen 12 Polen 18 ElſaßLothringer
1 Däne 26 Freiſinnige 11 Sozialdemokraten Die Mehrheit
aus Nationalliberalen und Konſervativen beträgt bis jetzt
211 Stimmen

Dem Reichstage ſind bis jetzt bereits die folgenden 11
Vorlagen zugegangen 1 Budget nebſt den Anlagen 2 An
leihegeſetz zur Deckung des Budgets 3 Unfallverſicherung
der Seeleute 4 Ueberſicht der Reichs ausgaben und Einnahmen
für 1885,86 5 Geſchäftsbericht des Reichsverſicherungsamts
für 1886 6 Nachweiſung des Rechnungsergebniſſe der Berufs
genoſſenſchaften 7 allgemeine Rechnung des Etats von 1883/84
8 Unfallverſicherung der bei Bauten beſchäftigten Arbeiter
9 Geſetzentwurf betreffend einige auf die Marine bezügliche

1871 über die Penſionirung der Militärperſonen u ſ
10 Militärgeſetz 11 Rechnung der Kaſſe der Oberrechnungs
kammer für 1884/85 bezüglich desjenigen Theils welcher ſich

Reichsverwaltung bezieht uebſt den dazu gehörigen
elägen

Die Konſervativen wollen die Vertheilung der Stellen der
drei Präſidenten des Reichstages unter den großen
Fraktionen lediglich von der Mitgliederzahl derſelben abhängig
machen doch ſollen dabei die Deutſchkonſervativen und die
Reichspartei als eine einzige betrachtet werden Den ver
einigten Konſervativen würde demnach die Stelle des erſten
Präſidenten zufallen ob die Nationalliberalen oder das
Centrum auf die zweite Stelle Anſpruch machen können d h
welche dieſer beiden Fraktionen die numeriſch ſtärkere iſt iſt
im Augenblick noch nicht feſtgeſtellt Die Konſervativen halten
an Herrn v Wedell Piesdorf feſt die Nationalliberalen be
abſichtigen ein ſüddeutſches Mitglied Abg Buhl zu präſen
tiren das Centrum wird Frhr v Frankenſtein wohl nur
präſentiren wenn ihm die erſte Vizepräſidentenſtelle zufällt

Ein franzöſiſches Kriegsſchiff iſt wie der Nordd
Allg Ztg gemeldet wird am 28 v M von Helgoland

zu bringen Allein überflüſſig und die Gemüther vorzeitig er
üler ferner den R keler und den regend war die von Windthorſt hingeworfene Behauptung mit

ft in

Abänderungen und Ergänzungen des Geſetzes vom 27 Juni

z Iriedberaz3tdingen wo Hr Miqitel gewählt war
das Mandat aber abgelehnt hat iſt für die Stichwahl Direktor

rand in Mainz als nationalliberaler Kandidat aufgeſtellt
Dem Elſterboten in Köſtritz zufolge ſollen im reußiſchen

berlande 2 Kriegervereine deren Mitglieder bei der letzten
i zum großen Theil ihre Stimmen dem Kandidaten

der Sozialdemokratie gegeben haben ſollen aufgelöſt und die
Fahnen konfiszirt werden

Miüinchen 3 März Prinz Leopold von Baiern iſt
zum General der Kavallerie und zum kommandirenden
General des erſten Armeecorps ernannt worden

Bremen 3 März Der Präſident der Handels
kammer Melchers richtete an der heutigen Börſe an die
Anweſenden eine Anſprache in welcher er anläßlich der geſtrigen
Reichstagswahl namens der Kaufmannſchaft das ungeſchwächte
Vertrauen derſelben zu dem bisherigen Vertreter Bremens im
Reichstage Konſul Meier ausſprach und die Verſammlung
aufforderte demſelben ein Hoch auszubringen Die Kaufmann
ſchaft leiſtete der Aufforderung Folge
J m

Stichwahl Ergebuiſſe
Nordhauſen 3 März Das Reſultat der hieſigen Stich

wahl meldete ich bereits Jn Nordhauſen wählten 3243 für
Lerche 1369 für Kleemann Bei dem erſten Wahlgange am
21 Febr hatten Lerche 2688 Kleemann 1360 Mitau 633 Stimmen
Die Sozialdemokraten die in ihrer Verſammlung am 22 Jan
ſich über die Deutſchfreiſinnigen in den ſchwerſten Schmähingen
ergingen haben es diesmal doch vorgezogen die Loſung auszugeben
für Lerche zu ſtimmen Uebrigens ſind auch die vier Landſtädte
und die Dörfer im Stichwahlgange mehr nach links gegangen
Bleicherode Benneckenſtein Ellrich und Sachſa hatten am
21 Febr für Lerche 1116 für Kleemann 634 Stimmen äbgegeben
diesmal für Lerche 1174 für Kleemann 597 Der benachbarte
Fabrikort Salza wählte am 21 Febr für Lerche 245 für Klee
mann 89 für Mitau Soz 69 geſtern für Lerche 319 für HKlee
mann 77 Jn Salza fand übrigens die Wahl unter bewaffneter
Aufſicht ſtatt Es waren aus den Nachbarkreiſen 7 reitende ünd
3 FußGendarmen erſchienen um etwaige Ausſchreitungen zu ver
hindern Auch der Herr Kreislandrath war anweſend Es war
angeordnet worden daß am Abend jedes Haus durch eine brennende
Laterne erleuchtet ſein müſſe infolgedeſſen war Salza geſtern
abend wie in einer Jllumination man hatte Lampions auf
gehängt Der Wahlakt ging aber ruhig von ſtatten

Wahlkr Merſeburg OQuerfurt Das Geſamimtergebniß
liegt uns noch immer nicht vor Die bisher bekannten Endziffern
ſind Panſe dfr 6885 Neubarth konſ 4557 Stimmen

Magdeburg Wahlkr Jerichow I und II Landrath
Hegel konſ gewählt

Salzwedel SchultzLupitz Reichsp ſiegte mit etwa
2000 St Majorität über Goldſchmidt üfr

Frauftadt v Reinbaben Reichsp mit 5756 St gewählt
Fürſt Radziwill Pole erhielt 5306 St ed hurs Wolf Centr mit über 2500 St Majorität
gewählt

Roſtock Büſing nl ſiegte mit ca 2000 St Majorität
über Giffenig konſ

Schwerin Wismar Haupt nl mit 7856 St gewäßhlt
Schildt konſ 5065 St

Danzig Landkreis v Gramatzki konſ gewählt
Breslau Oſten v Seydewitz konſ gewählt
Breslau Weſten Kraecker ſoz gewähltReichenbach Neurode Porſch Centr gewählt
LaubanGörlitz Lüders dfr gewählt
Lennep Mettmann Schmidt dfr mit 16,409 St gewählt

Friedrichs nl erhielt 16,099 St
Solingen Schumacher ſoz mit 10,475 St gewäßhlt

Melbeck Reichsp erhielt 6880 St
HoyaVerden v Arnswaldt Welfe gewählt
Frankfurt a O 4 Wahlkx Frankfurt Lebus v Stein

rück konſ gewählt
Frankfurt a O Kottbus Spremberg v Funcke konſ

gewählt
HangauGeluhanfen Nickel dfr erhielt 11,806 Stimmen

Schier konſ 11709 St Nickel ſonach gewählt
Koburg Siemens dfr hat gegen Delbrück ul geſiegt

Lauenburg 3 März Priv Telgr d Saale Ztg Ber
ling dfr hat gegen Wentorp ul geſiegt

München 3 März Priv Telegr d Saale g Stich
wahlreſultate Wahlkr München 1 Sedlmayr lib 8539
Ruppert Centr 7290 St Die Sozialdemokraten hatten ſich
meiſtens der Wahl enthalten Der liberale Sieg würde in den
Centralſälen mit unbeſchreiblichem Jubel gefeiert Wahlkreis
München 2 Land Centr 9722 v Vollmar ſoz 11,631
Stimmen in der Stadt und 20 Landbezirken Der Sieg des
Centrums ſcheint geſichert

aus beobachtet worden wie es in den dortigen Gewäſſern
Peilungen vornahm

Jn dieſen Tagen wird die betreffende Kommiſſion zuſammen
Es würde wie wir meinen genügt haben die Frage nur flüchtig
zu ſtreifen ob wegen der ausſtehenden Stichwahlen der Eintritt

treten um die bereits im vorigen Herbſt praktiſch geprüfte neue
Felddienſtordnung endgiltig feſtzuſtellen

Würzburg Roß Centr gewählt

ſchwerfälligen Manier am Ackerrande ſich niederließ Faſt
gegen meinen Willen regte ſich jetzt in mir der Keim jettes in
meine argloſe Seele gepflanzten Verdachtes Jch kämpfte da
gegen wie gegen eine unwürdige Regung

Nein nicht um einen Verbrecher zu überführen ſondern
um einen unſchuldig Verleumdeten zu rechtfertigen wollte ich
ſein Gebahren belauſchen h

Uunſchwer pürſchte ich mich im Schutze der höchaufſtrebenden
Winterſaaten unbemerkt bis zum Wieſengrunde wo ein
enb a t rſtrauch mir einen günſtigen Beobachtungs

Mein beſſeres Selbſt triumphirte über das mir boshäfter
weiſe eingeflößte Drachengift des Argwohns Friedlich ſuchte
mit langgeſtrecktem Halſe der Stelzfüß ſeine Nahrung hier
einen Heuſchreck dort einen jungen Froſch erwiſchend Mit
Vergnügen ſchaute ich ihm zu bis mir eine gewiſſe Befangen
heit in den Bewegungen des Beobachteten auffiel Es ſchien
mir als liebäugele er mit dem Maulwurfshügel der Brut
ſtätte meiner Schützlinge welcher er ſich in intmer enger
werdenden Kreiſen näherte Bald blieb mir kein Zweifel mehr
an der Abfichtlichkeit ſeines e ich bereitete mich darauf
vor im Augenblicke der Kataſtrophe einzufchreiten wie ein
Deus ex mächina oder der alte Ziethen aus dem Buſch
Jetzt war er eingetreten ber verhängnißvolle Moment eine
plötzliche Wendung ein hüpfender Sprung ein kräftiger
Schnabelhieb und der von mir abgegebene Schuß krachte
Getroffen taumelte der in Hagranti ertappte Wilderer t
Seite um ſich verendend ins Gras zu ſtrecken Haſtig eilte
ich zur Stelle zu ſpät

Wie von einem Dolche durchbohrt lag die brütende Hennen noch und mit ausgebreiteten Fchgeln die Kindlein

ckend über dem Neſte die von Blut überſtrömten Eier
igten ſich theilweiſe ſchon eingepickt So blieb denn auch
r Verſuch ſie einer Henne unterzulegen ausgeſchloſſenDer Schuß hatte einige auf den angrenzenden Bauerfeldern

arbeitende Landlente herbeigelockt

Wanderung übers Meer vorausgehenden Maturitäts Prüfung

aus den Flügeln des gerichteten Raubmörders aneignete ſchauten
ſie inir mit drohenden Blicken zu und als ich mich in ſehr
gedrückter Stimmung entfernte verfolgten mich laute Aus
rufe der Entrüſtung derbe Flüche prophetiſche Verwünſchungen
die mir Krankheit Brand und Mord als gerechte Strafe
für ein frevelhaftes Beginnen mit t den Weg gaben
Es machte auf mich den Eindruck als halte die aufgeregten
Menſchen nur der Reſpekt vor meinem Gewehr ab an mirLynchjuſtiz zu üben t

So gewaltig iſt heute noch die Macht des Vorurtheils bas
einen frechen Wilderer ſchützt dort einen anſpruchsloſen

Freund die Kröte läſtert und verfolgt
Daß Stkörche das Fleiſch warmblütiger Thiere dem von

IJnſekten und Reptilien vorziehen r mannichfache in der
Gefangenſchaft mit ihnen angeſtellte Verſuche ſattſam er

wieſen zm Herbſt des Jahres 1883 waren in oder bei Gräfen
hainchen zwei junge Störche vielleicht weil ſie in der jeder

di zurückgeblieben
Man fahndete auf ſie um ſie vor Entbehrungen und Noth

lange jedoch vergeblich da fie ein ungezwungenes
gabondenthum einer beſchränkten Häuslichkeit vorzogen

Der eintretende Winter e jedoch ihren Unabhangig
keitsſinn Sie ſuchten als Bettler die Gemüllhaufen der Bauern
und Ackerbürger auf wurden gaſtlich eingelaſſen aufgenommen
und verpflegt Anfänglich ſolange ſie unter des eſtren er Jucht ſtanden zeigten ſie ſich durchaus nicht als Koſt

verächter und nahmen gern mit Küchenabfällen und vegetabiliſcher
Koſt vorlieb Später wurden ſie wähleriſch und als das
Frühjahr kam verſchmähten ſie nicht nur Kartoffeln und Brot
ſondern bald auch die von den Kindern n reichlich zu

nene Fröſche nachdem ſie den Wohlgeſchmack der jungen
ücken ihrer n et kennen gelernt Die Pietät des Volkes

ſchonte auch in dieſem Falle das Leben ihrer undankbaren Koſt
Nur von Hans und Hof wurden ſie verbannt undWährend ich als Jagdtrophäe mir einige Schwungfedern andie Wildniß ausgeſetzt Obwohl es dort von allerlei

Ungeziefer wimmelte ſuchten die Leckermäuler doch daun un
be Gehöfte der Laudleute guf um einen warmen Braten

zu ſtibitzen
Diefe Mittheilungen erinnern mich an den famoſen Storch

von Bojanowo Derſelbe war bevor er völlig flügge aus
dem Neſte gefallen und hatte ſich ein Schulterbein verrenkt
Ausgeheilt gufgepäppelt wurde der Findling bald ſo zahm
daß man ihn in der Stadt frei herumlaufen ließ Vor Nacht
anbruch kehrte er regelmäßig in ſein Standquartier zurück

Während der guten Jahreszeit machte er bisweilen kleine
Exkürſionen nach den benachbarten Wieſen im Winter jedoch
wanderte er gravitätiſch durch die Straßen um bei ihm wohl
bekannten Wohlthätern Liebesgaben einzuſammeln n

Eines Tages kam er bei ſeinem Rundgange vor den Laden
eines Fleiſchers der noch nie verſäumt hatte dem Adoptiv
ſohne der Stadt ſeinen Tribut zu geben Diesmal war derMetzger gerade beim Wurſifletſchhacen ſein Klient müßte

warten Eine Weile ſah er ſich das Ding an daun ward
er e Geſchwindigkeit iſt keine Hexerei dachte er
und fuhr ſchleunigſt unter dem erhobenen Meſſer auf den

ackeklotz um einen ſaftigen Biſſen wegzuſchnappen D
on ſauſte das ſchwere Eiſen nieder und des Näſchers Schnabel

ſpitze fiel als blutiges Opfer in das Wurſtfleiſch Der Ber
unglückte wurde zwar auskurirt doch erlitt ſeine Freiheit eine

neue Einbuße eDie Kommune übernahm ihn als Ortsangehörigen ins
oſpital wo der Hoſpitalvater gegen eine anſtändige PenſionGeld und i ſein gepflegt hat bis an r

e

Neigung zur Anknüpſung von Liebesverhältniſſen mit ſeines
gleichen hatte der Geſchiedene auch in ſeinen beſten Jahren
nicht verrathen Im Gegentheil flüchtete er ängſtlich unter
den Schutz der Menſchen ſo oft auf ſeinen Spaziergängen
ein Jndividunm ſeiner Raſſe ihm nahe kam Er wußte wohl
daß er keine Gegenliebe finden würde 9
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Halle den 4 März 06 F e ßMeledrologiſche Station e Kreiſe haben ung bereits zugeſagt
e Mit ab er en Oberrehlernngsrath Windthorſt in Magdeburg iſtBaromeſer Miſlimeter 764,7 7645 als einer von Münſter landesherrdich tiſt
Thermometer Celſius s z g/8 wordenWege chtigkeit 1 W Dem Eiſenbahnſekretär Friedheim zu Erfurt iſt der Charakter

Thaupunkt n d g 9 4,5 t t
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

3 März 8 U morgens Geringe Veränderungen Eine ne echten Luft
drucks erſtrecte ſich vom nördl Britannien bis zu den Alpen der niedrigste
Luftdruck befand über dem Weißen Meere J Mittelenropa war eine
Aenderung der Wetterlage noch nicht eingetreten im ſüdl Theile herrſchte noch
leichter grel im nördl lag die Temperatur erheblich über der

randa
ill bedeckt Hamburg 772 4 t mäßig bedeckt Wien 773 1 Weſt leichtl en hart er o legtſtill wolkenlos Rom 771

wolkig Nizza 771 11 Oſt leicht woltkenlos
deckt Konſtant 709 6 ſtill

Nebel 2 März 7 U früh Pola 772
ſtill wolkenlos Malta 768 13 Oſt mäßig
wolkenlos

San Francisco 28 Febr Nach den letzten Nachrichten
von Honolulu iſt der Vulkan Mannalba wieder in Thätig
keit Auch alle Krater ringsherum ſpeien

Gerichtsverhandlungen
KL Leipzig 3 März Jm Okt v J ſollte ein Freund des

Maurers Kläring der Tiſchler Simon in Schönefeld beiLeipzig beerdigt werden Simon war Mitglied eines ſozial
demokratiſchen Vereins geweſen und hatte nach Kräften für ſeine
Sache gewirkt ſodaß Kläring und ſeine übrigen Freunde es für
eine einfache Pflicht der Pietät hielten dem verſtorbenen Mit
kämpfer am Grabe die bei ſolchen Gelegenheiten üblichen Ehren
erweiſungen zutheil werden zu laſſen Als der Sarg über der
Grube aufgeſtellt war und der Diakonus Merz ſich anſchickte
ſeine Stellung vor dem Sarge einzunehmen drängte ſich Kläring
mit einer Anzahl Genoſſen an den Sarg legte einen Kranz quf
denſelben und ſprach folgende Worte Lieber Freund und Kollege
Jm Namen unſerer Freunde und Kollegen rufen wir Dir noch
einmal ein Lebewohl nach Du haſt in unſerer Reihe treu gekämpft
und wir werden treu weiterkämpfen Nochmals lebe wohl Er
hatte kaum die erſten vier Worte geſprochen als der Prediger
erklärte er entziehe ihm das Work Nun wußte Kläring recht
ut daß wie die Verhältniſſe jetzt einmal liegen die GeiſtlichenWeh eine Einmiſchung in ihre gottesdienſtlichen Handlungen

nicht gefallen zu laſſen brauchen aber der charakter
feſte Maurer kümmerte ſich hierum wenig nnd ſprach
ruhig ſeine Rede fertig Das Landgericht Leipzig
verurtheilte den noch nicht beſtraften Angeklagten weil er es auf
eine Demonſtration abgeſehen hatte wegen Störung einer gottes
dienſtlichen Verrichkung zu 5 Monaten Gefängniß Kläring atte
Reviſion eingelegt und darin ausgeführt die gottesdienſtliche
Handlung habe nöch gar nicht begonnen gehabt als er zu ſprechen
begann Das Reichsgericht III Strafſenat verwarf jedoch heute
die Beſchwerde weil ſchon in der Verhinderung des Pfarrers an
der Vornahme einer religiöſen Handlung der Einſegnung der
Leiche eine Störung dieſer Handlung zu erblicken ſei

M Seehauſen i 3 März Der hieſige Fleiſcher Rabe
welcher im November v J das Fleiſch einer lungenſeuche
kranken Kuh verkauft hatte wurde vom Schöffengericht zu
3 Wochen Gefängniß verurtheilt

Provinzial Rachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

Suhl 2 März abends 8 Uhr Jnfolge der intereſſanten
Notiz im geſtrigen Hauptblatte betr die Bedeckung des Alde
baran durch den Mond waren hier zur angegebenen Zeit viele
e Fernrohre nach dem Mond gerichtet Leider war das

deſultat ein negatives Es gab einen Hof von ſcheinbar 2 Fuß
Durchmeſſer und einen ſilbergrauen Dunſtring von ſcheinbar 7 m
Durchmeſſer Demzufolge war innerhalb des Ringes kein einziger
Stern zu erkennen Die erſten Frühlingsboten erſchienen
C am 28 Febr vorm um 10 Uhr und zwar waren es drei

agare

D Bad Schmiedeberg 3 März Jm königl Forſtrevier
Moſchwig wurde nun auch der Sohn des in dem Schnee
treiben vom 21 Dez ums Leben gekommenen Schuhmachermſtrs
K von hier todt aufgefunden Man hatte bisher geglaubt
auch der Knabe werde in der Nähe der Stelle wo man die
beiden anderen verunglückten Perſonen fand gefunden werden
Umſomehr bleibt es zu verwundern daß der 12jährige Kleine
anſcheinend am längſten die Unbilden der Witterung ertragen hat
und noch ſtundenlang in den pfadloſen Forſten den Heimweg
ſuchend herumgewandert ſein mag als ſein Vater und der mit
ausgeſandte Lehrling ſchon dem Tode verfallen waren Leider
hatte das Kind eine völlig falſche Richtung eingeſchlagen und alle
Je mgen gen führten ihn nur weiter weg vom ſchützenden

eim

D Eisleben 3 März Nach der Sonnabend den 5 d
tattfindenden Schlußvorſtellung des Lutherfeſtſpiels wird zu
hren des Hrn Kugelberg von den Mitſpielenden und allen

Freunden des Unternehmens eine Feſtlichkeit veranſtaltet
werden Geſtern wurde die von der hieſigen Fleiſcher
innung angeſchaffte Jnnungsfahne feierlich geweiht

K Lanugeuſalza 3 März Der Gemeindekirchenxath hat die
allmälige Einführung des Pro vinzial Geſangbuches an
geordnet Von Oſtern d J ab ſollen neben den Liedernummern
des hier in Gebrauch geweſenen Hesdener Geſangbuches das
nicht mehr gedruckt wird die entſpkechenden Nummern des neuen
Geſangbuüches angeſteckt und in den Kirchen eine genügende An
zahl von letzteren zur Benutzung ausgelegt werden Der Gemeinde
kirchenrath hat auch einen ſogen Geſangbuchfonds geſchaffen und
nimmt milde Gaben für denſelben entgegen um ärmeren Gemeinde
mitgliedern unentgeltlich Geſangbücher lieſern zu können

K Erfurt 3 März Geſtern abend einken ſich der
TbüringerwaldZwelgverein Erfurt und der Botaniſche
Verein t dewen chaftlicher Verſammlung bei Steiniger Hr
Poſtſekretär a D Naveau ſprach e über die Verkehrs
verhältniſſe des Thüriüger Waldes Die Zeit in welcher der
Verkehr in demſelben begonnen laſſe ſich nicht beſtimmen Zu
nächſt beſchränkte ſich derſelbe auf Waldſchmieden in denen Waffen
und Rüſtungen gefertigt wurden Eiſen gab es in alter Zeit und
giebt es noch heute in Menge Geiſte ließ Redner die An
weſenden einen nd um die Centralgrüppe des Waldes
machen und alte äbei die hervorragendſten Jnduſtrieſtätten
wie Stützerbach Glas
Graunſteingewinnüng Geſchwenda Holzwaaren ünd Keieuruß
Gräfenroda Groß Uhren und Thonwagren Friedrichroda
Gleicherei und LeinWäſcherei Suhl Waffen c

K Magdeburg 3 März Für die am 21 Mai d J in
Stendalb rm dte Thierſchau der Bezirle Tund U des
Regierungsbezirwillige Sir Klerhe Wege du ne Wien
villigt Für Pferde in Klaſſe A c Reit und Wagenpferde710 e in Klaſſe B Acker und Laſtſchlag e

1210 M und in Klaſſe BI nicht über 5 2 hoch 1270
in Suming 3240 M Klaſſe 0 für Deckhengſte Medaillei
und ehrende Anerkennung darunter 4 Staatsmedgillen Für
Rindvieh wurden 2800 M Staatsbrämien 2 ſilberne und
bronzene Medaillen ſowie 5 Diplome ausgeſetzt Anf Wunſch

des landwirthſchaftlichen Vereins zu Stendal wurde der Antrag
eingebracht das Altmärker Pferd welches für die dortigen wirth
ſchaftlichen Verhältniſſe vortreffliche Eigenſchaften deſht u a
ehe Ha ung große Ausdauer ec in die Konkurrenz mit ein

ießen

Eckartsberga 4 März Ende Mai d J findet auf dem

44 1 Nordweſt ſchwach wolkig Petersburg 740 3 Sü J

linenau Porzellanmalerei Elgersburg G

ſind folgende Staatsprämien be Jah

als Rechnungsrath verliehen
Aus Bottendorf im Kreiſe Querfurt wird uns vom 2 di

d r tie u de S ne kames wegen Zeitdifferenzen bei es Wahlaktes zueinem unerquicklichen Wahlkrakehl

X Aus Oſtthüringen 3 März Der Srieher des Erb
prinzen von Reuß Greiz Paſtor Baumann iſt von ſeiner
Stellung zurückgetreten und übernimmt eine Oberlehrerſtelle
an den ſtädtiſchen Bürgerſchulen zu Greiz Die Urſache dieſes
auffälligen Schrittes iſt in der Uebertragung des weſentlichſten
Theils von Paſtor Baumauns Aufgabe in andere Hände zu
ſuchen

S Oranienbaum 3 März Der hieſige Männer Turn
verein feierte geſtern das Feſt ſeines 25jährigen Beſtehens
durch Kommers und Konzert wozu viele Einladnngen ergangen
waren Der Verein iſt äußerſt rührig er zählt 95 aktive Mit
lieder Wie ich aus ſicherer Quelle erfahre wird die Bahn
eſſau Oranienbaum Wörlitz doch nicht gebaut werden

Das Wöhlwollen welches dieſem Plan von allen Seiten ent
gegeigebracht wurde iſt verſchwunden Wie es ſcheint hat man
erſt den Beſchluß des preußiſchen Landtages bezüglich der Strecke
Torgau Wittenberg abwarten wollken denn hier hoffte man noch
immer daß dieſe Strecke bei Bergwitz oder Radis münden
würde ſodaß unſere Strecke eine Fortſetzung zu derſelben bildete
Nunmehr ſoll aber dem Ausſchuß eine Benachrichtigung von
Hrn Präſident Oelze Deſſau zugegangen ſein daß der Plan
der ſicheren Unterlägen für Verwirklichung entbehre Obgleich
der Ausſchuß nochmals einen Antrag bei der Regierung ein

e wird iſt an eine Genehmigung wohl kaum noch zu
enken

Jn Apolda ſtarb ein 3jähriger Knabe an Branntwein
enuß Jn Abweſenheit der Eltern hatten die beiden Kinder
er betr Familie eine Flaſche mit Branntwein aufgefunden und

von dem Jnhalte getrunken
Der Kriminalpolizei in Plauen i V iſt es geglückt einer

weitverzweigten Diebes geſell ſchaft auf die Spur zu kommen
welche beſonders den Diebſtahl auf Jahrmärkten pflegte

Jn Königſee wurde der Jnhaber eines Wollwagren
geſchäftes verhaftet und der Militärbehörde zugeführt Derſelbe
aus Ruhla gebürtig war vor 10 Jahren aus Gotha fahnen
flüchtig geworden hatte ſich jahrelang in Amerika aufgehalten
und war dann zurückgekehrt Unter anderem Namen hatte er
jenes Geſchäft errichtet und daſſelbe bisher ſeit 6 Jahren mit
Erfolg betrieben

Vermiſchtes
Ueber die Exploſion ſchlageuder Wetter in den

Kohlengruben bei St Etienne ſagten die geretteten Arbeiter
folgendes aus Jnfolge der furchtbaren Exploſion erzitterte der
Boden Es hatte den Anſchein als ſtürze alles auf und nieder
Alles drehte ſich um uns Die Lampen verloſchen Wir fielen
mit dem Geſichte zu Boden Als wir uns erhoben und in der
Dunkelheit umhertappten war der Eintritt in die Gallerie durch
Trümmer verrammelt Mehrere Arbeiter um uns herum waren
verwundet Sie erhoben ſich ſo gut ſie konnten Schließlich
gelangten wir zum Ausgange und waren gerettet Jnzwiſchen
wurden die Rettungsarbeiten mit großer Racchheit gefördert
Bald wurden mehrere Todte und Verwundete hervorgezogen
letztere waren ganz geſchwärzt ihre Haare verbrannt Von 111
Grubenarbeitern blieben blos 7 üunverwundet 8 Pferde wurden
getödtet Um ſie hervorzuziehen mußten die Kadaver zerſtückt
und die Stücke in Säcke geſteckt werden Die Arbeiten werden
fortgeſetzt die Schwierigkeiten ſind aber groß Bisher wurden
12 Leichen hervorgezogen Das Feuer in der Grube dauert fort
da viel Holzwerk unten iſt und zwiſchen den zwei Gruben ein
ſtarker Luftzug herrſcht Man hat keine Hoffnung noch viel
retten zu können Die meiſten Arbeiter dürften ſchon umgekommen
ſein es ſind 69 Perſonen noch nicht gefunden worden Ueber die
Urſache der Kataſtrophe hat man blos Vermuthungen Viele
bringen dieſelbe mit dein Erdbeben in Verbindung Die Er
kennungsſcenen zwiſchen den Zurückgebliebenen und den Geretteten
und Verwundeten waren herzzerreißend Die Verwundungen ſind
meiſt ſchwere Miniſter Millaud begab ſich an Ort und Stelle
und ließ ſofort 3000 Frks vertheilen Der Miniſter begab ſich
dann ins Spital um den Verwundeten Troſt zuzuſprechen

z Von einer neuen Exploſion ſchlag ender Wetter
wird aus Wien gemeldet Jn dem OzokeritBergwerke der fran
zöſiſchen Geſellſchaft in Wolanka bei Boryslaw fand am 1 d
eine Exploſion ſchlagender Wetter ſtatt von 26 Mann Belegſchaft
wurden 7 getödtet ein Steiger und 4 Mann ſchwer verletzt Die
Grubenbaue wurden nicht beſchädigt Die bergbehördliche Er
hebung wurde ſofort eingeleitet

Iſt Biertrinken ſchädlich oder nützlich Dieſe Frage
iſt für uns Deutſche immer intereſſant vorausgeſetzt daß die
Antwort im Sinne der Aufrechterhaltung des Paragraph 11 ge
geben wird Freudige Zuſtimmung wird daher bei uns eine
Broſchüre des Hrn G Thomann in NewYork finden in welcher
derſelbe den Temperenzlern den Handſchuh hinwirft und mit Hilfe
ſtatiſtiſcher Nachweiſe den Nutzen des Biertrinkens darlegt Er ſtellt
folgende Sätze auf 1 Brauer trinken mehr und regelmäßiger Bier
als Angehörige anderer Berufsklaſſen 2 Die Todesrate iſt bei den
Brauern üm 40 Proz niedriger als bei der übrigen gleich
altrigen Stadtbevölkerung 3 Die Geſundheit der Brauer iſt
gewöhnlich gut Nieren Und Leberkrankheiten kommen ſelten bei
ihnen vor 4 d Dürchſchnitt leben Brauer länger und be
wahren ihre Körperkraft beſſer als die anderen Arbeiter der
Vereinigten Staaten Zum Belege dieſer Sätze führt Thömann
zahlreiche Unterſüuchungen an die ſowohl in Amerika wie in

üropa Junger wurden Beſonders intereſſant ſind ſeine Mit
theilungen über die biertrinkende Lebensweiſe der Brauerei
arbeiter und die von Aerzten über deren Geſundheitszuſtand
gemachten Erhebungen In jeder Branerei iſt ein 8
der Sternenwirth r wird hier ſteht den Leuten beſtändig
Bier ſo viel ſie trinken wollen zur Verfügung Jm Durchſchnitt
vertilgt jeder täglich 25,73 Gläſer das ſind etwa d I Eine be
trächtliche Zahl der Männer genießt jedoch täglich 40 bis 50
gut und von zweien wird berichtet daß ſie 70 Gläſer
ranken

nicht völlig geſund während bei den übrigen 975 der Geſund
hVeitszuſtand ein ausgezeichneter war Die Zeit während deren
dieſe 1000 Leute bereits in Brauereien dienten betrug bei
Männern 510 Jahre bei 189 10 15 Jahre bei 182 15 20

ahre bei 46 mehr a ahre In einem beſonderen Falle
war ein 56 Jahre alter Mann 32 Jahre lang ununterbrochen im
Brauerhandwerk thätig geweſen hatte während dieſer ganzen Zeit
täglich 50 Gläſer Bier getrunken und war niemals krank geweſen

Ja jedermann iſt aber nicht ein Brauereiarbeiter Was
e noch nicht ſchadet iſt vielleicht des Stubenhockers Ver
erben

Eine ſchauerliche Mordthat die am 25 Febr abends
in Grenelle bei re verübt wurde erzählt der Cri du peuple
mit großem Behagen Der Direktor der Stahlfabrik Dorlodot
der Belgier Stilment begab ſich gegen acht Uhr nach dem Seine
Ufer um zwei Kohlenſchiffe der Fabrik in Augenſchein zu nehmen
als er in dem Moment
von einem ſeiner ehemaligen Arbeiter ebenfalls einem BelgierSchloßberge hier eine größere landwirtſchaftliche Aus Namens Deruhtter erkannt und niedergeſchoſſen wurde Dann

ung hre Zu rieb ſchafts Vereine 7 benachbarter

immer das

Von 1000 unterſuchten Brauern waren im ganzen 25

eilenden Als der

lief der Mörder dem Waſſer zu ſchickte auf dem Banche liegendſeinem zuckenden Opfer noch de tig er ſich ſeibſt
in den Min Ein Wächter hatte aus ſeinem Häuschen den
gänzen Vorfall entſetzt mit angeſehen und erzählte ihn den Herbei

lizeikommiſſar kam waren der Ermordete
und der Mörder ſchon kal ie der Cxi du penple berichtett

hatte Stilment ſeit zwei Jahren die Arbeuslöhne ohne Grund
mehrmals herabgeſetzt und Deruytter der von der MaßreBetroffene hatte geſchworen dafür Rache zu nehmen kreget

tie atnachrichtew Der ren von AachenBarkhold Suermondt iſt am J d nach längerem Leiden
verſchieden Die Stadt verdankt ihn neben ſonſtigen
wendungen vor allem das ſeinen Namen tragende Muſeum deſſen
Gründung der Verſtorbene durch die Ueberlaſſung ſeiner reichenund werihvollen r Die kgl Gemälde
galerie in Berlin verdankt der Sammlung Suermondt die vor
etwa 12 Jahren angekauft wurde einen beträchtlichen Zuwachs

D

ges Verkehrs und e e hTee rliner Börſe 3 März Die Mittagbörſen waren geſternDie Bezeichnung kommt gewöhnlich z Anwendung wenn das Wort tendenz
nicht gebraucht werden ſoll Für dieſen Ausdruck ſprechen die ſtattgehabten Kurs
veränderungen welche theilweiſe höher theilweiſe niedriger waren Ferner
richt die Geſchäftsſtille für die unentſchloſſene Haltung der Spekulanten Daß
die Spannung auf den Inhalt der heute bei Eröffnung des Reichstags zu
haltenden Thronrede einen Antheil an dieſer Haltung hatte iſt zweifellos es
haben gber auch die inneren Börſ a niſſe mitgewirkt Heute eröffnete die
Börſe in Erwartung der Thronrede in ziemlich erregter und vorwiegend feſter
Tendenz Nach dem Bekanniwerden derſelben 1 Uhr kam anfangs die feſtere

altung noch inehr zum Durchbruch aber die Spekulation zeigte ſich zurück
altend und wenig geneigt durch größere Transattionen mit beſonderem Nach
rück auf die Tendenz einzuwirken Das Geſchäft emwicelte ſich nur ganz

vorübergehend auf einigen Gebieten lebhaft infolgedeſſen kamen auch nur Zeit
weiſe die Kursſteigerungen kräftiger zum Durchbruch Später ermattete die
Haltung gleichmäßig ohne daß die Unſatze jedoch eine größere Ausdehnung ge
winnen konnten Banken waren höher als geftern zum Schluß gingen ſie aber
bald auf den geſtrigen Stand zurück Jnländiſche vekulative Bahnen zogen
Kleinigkeiten an ebenſo waren öſterrerchiſche Bahnen ziemlich feſt Schwetzer
bahnen gegz in nur mäßigen Beträgen Bergwerke waren etwas beſſer
Fremde Renten und ruſſiſche Anleihen wurden anfangs höher bezahlt konntenſich aber nicht auf den hohen Kurſen behaupten Jm weiteren Verlaufe kamen

günſtige Gerüchte bezüglich der morgen zur Feſtſtellung gelangenden Diskoento
Dividende in Umlauf und veranlaßten wie bereits ſelegraphiſch geineldet auf
allen Gebieten Kurserhöhungen Bankpapiere und Renten waren bevorzugt auf
beiden Gebieten erlangten die Umſätze eine ziemlich große Ausdehnung Jn
ländiſche ſowie fremde Transportwerthe blieben fortdauernd änt
ſpeziell in einheimiſchen Bahnen ruhte der Verkehr nahezu vollſtändig Berg
werksaktien lac

ver nauhlt gt

feſt Dortmunder und Bochumer begegneten reger Kanuftnſt
ch

tZum Schluß übte ein Telegramm aus Bombay der Emir von Afghantſtan
fordere ſeine Ur zur Aufnahme des heiligen Krieges auf ungünſtigen
Einfluß Am Getreidemarkte war Getreide matter und ſtill Wei en
und Roggen weichend auf London und Amſterdam ſowie a ich deshalb weil
die Thronkede keine Zollerhöhungen ankündigt Hafer ſchwächer Rüböl ſehn
ſtill Spiritus loco höher Termine anfangs behauptet äter nach Bekannt
werden der Throurede matt und niedriger Die heutige Wagarenbörſe
verkehrte bei geringen Umſätzen ruhig und matt Kaffee mehr gefragt infolge
öherer newyorker Notirungen feſter Butter beſſeres Geſchäft zu unvekänderte

r

Preiſen Schmalz Tendenz feſt Braunes Harz infolge der noch geloſſenen Schiffahrt ne p und beſſer bezahlt Le der Stimmung ruhig Roß
huhleder und Wildroßleder ſtärker gefragt Spreniberger und krimmitſchauer

Bükskin s zu feſten Preiſen gehandelt Wollene und baumwollene Garne
ruhig aber feſt

London 3 März Telegr Aus NetvYork wird ge
meldet daß laut Mittheilung des pittsb urger Korreſpondenten
der newyorker Tribüne der Eiſenpreis nicht erhöht wird
Die vereinigten Fabrikanten ſind bemüht das ausländiſche
Produkt auszuſchließen

Der Aufſichtsrath der Geraer Bank beſchloß der Generalverſammlung
vorzuſchlagen von dem Gewinne für 1885 von 400,000 M den Betrag von
252,000 M abzuſchreiben bezw den Sonderrückſtellungen zuzuführen und nach
Ausſtattung des ordentlichen Reſervefonds 2 Proz Dividende gegen nichts im
Vorjahre an die Aktionäre in Vorſchlag zu bringen Der ordentliche Reſerve
fonds erreicht die Höhe von 607,000 M gleich 9 Proz des Aktienkapitals

Der Abſchluß der Eiſenacher Kammgarnſpinnerei ergiebt bei
einem Aktienkapital von 3 Millionen einen Ueberſchuß von 559,067 M Der
Reſervefonds ſteht mit 77,486 M der Dispoſitionsfonds mit 13,893 M zu
Buch

Halle 3 März Mehlbörſe Preiſe für 100 K netto
Weizenmehl 00 24,50 25,00 Weizenmiehl 0,22,50 28,00
Roggenmehl 0 20,50 Roggenmehl 01 19,50 M Futtermehl
13,00 Roggenkleie 10,50 Weizenkleie f 10,00 Weizen
ſchalen 9,50 Haidemehl 32,00 M

Der Vorſtand des MehlBörſenvereins

S Schiffſahrt
Stettin 3 März Spediteurverein Herrmann Theil

nehmer Eine von hier aus unternommene Probeſahrt hat er
geben daß die Menge des noch vorhandenen Eiſes im Hatff
eine ſo unbedeutende iſt daß die Schifffahrt ſeewärts als
thatſächlich eröffnet betrachtet werden kann

Waſſer ſtands Nachrichten

Saale Elbe3 März 4 März 2 März 3 MärzHalle Unterh 1,98 2,02 Dresden 0 0,32Trotha 2,38 2,40 Torgan 1,04 1,32
2 Mä 3 Mä Wittenberg 1,42 1,66ars ut5 Roßlau 1,96 1,09Weißenfels Oberp 2,44 2,46 Barby 1,64 1,67

r 7, Unterp 066 0,70 WMagdeburg 1/38 1,40Alsleben Obe 2,50 2,48 unftrutn Unterh 2,2 s a zKalbe Oberp 1,58 1,56 2 März 3 MärzUnterp 1,37 1,28 Artern Brückenp 0,92 0,76

Frei ſſer iemlich eisfrei s Eisgang höchſter Waſſerſtane

Nach Schluſz der Redaktion
Berlin 4 März Priv Telegr der SaaleZtg Von

den Stichwahlen ſind 42 bekannt davon 7 Konſervative
3 Reichspartei 7 Nationalliberale 5 Centrum 13 Freiſinnige
5 Sozialiſten 2 Welfen

Berlin 4 März Telegr Die kirchenpolitiſchen
Anträge des Biſchofs Kopp werden jetzt veröffentlicht
Sie beziehen ſich hauptſächlich auf die Anzeigepflicht und die
geiſtlichen Orden außerdem bezwecken ſie die Aufhebung des
Geſetzes über die Verwaltung erledigter katholiſcher Bisthümer

n e Art 1 dieſer Anträge wurde in der
Herrenhauskommiſſion abgelehnt iBerlin 4 März Priv Telegr d Saale 381 Nach
einer Meldung der Nat Ztg iſt Ruſtſchük in den
Händen der bulgariſchen Jnſurgenten und ſym
pathiſirt mit Zankoff Der Präfekt wurde gefangen genominſen
Die Nat Ztg meint wenn zwiſchen Oeſterreich und Ruß
land wegen Bulgariens ein kriegeriſcher Konflikt entſtehe und

das e derarti gen Oeſterreich ausfalle daß deſſenGroßmachtſtellung gefahr ſei dann könne Deutſchland in
den Drienthandel hineingezogen werden

Wien 4 März riv Telegr der Saale Ztg Ein
Korreſpondent der Wiener Allg Ztg hatte eine Be

s mit General Kaülbars Letzterer hält ein
gktives Einſchreiten Rußlands in Bulgarien für unwahr

e und die Lage für friedlich trotz der allſeitigen
üſtungen
Petersburg 3 März Priv Telegr der Saale Ztg

Katkoff beſtätigt die bevorſtehende Erhöhung der
ruſſiſchen Eiſenzölle

ena er unter einer Kette durchſchlüpfte l Vorliegender Nr 54 unſeres Vlattes liegt bei
Blätter für Belehrung und Unterhaltung Nr 10

und die Abänderung der geſetzlichen Beſtimmungen über die
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Zur Bau Saisongen des 70 reseinjähr freiw kenne n fagw en haftlicher usfur ſolche S die Berechtigung bereits beſitzen er durch den unter

zeichneten re e h bringen wir unser reichhaltiges Bager an Böhmischen
re Rundhölzern Bohlen Brettern Latten etcſch b 4 4 I 2 9uirdienft etc in allen Dimensionen sowie vierveitig geschnitteneMilituirdienſ SerfcherungsAuftalt Hölzer in Kiefer Tanne und Riche e Liste

Sien en Stbnen t Ihren den et ehe e erst in emptehlende Erinnerung umd offeriren solche zu den
unter Oberaufſicht der Königl Staatsregierung ſtehende Anſtalt aufmerkſam ere nete i hen Suen ten en ernſs eder billigsten Tagespreisen
Verſorgung von Jnvaliden Je früher der Beitritt erfolgt deſto niedriger odie Prämie Jm Jahre 1885 wurden verſichert 16,678 Knaben mit 18,425 000 J 6
Capital gegen 15,682 Knaben mit 16,586,000 Capital im Jahre 1884Status Ende 1885 Verſicherungseapital 53 000 000 Jahreseinnahme 0 ütze 5 1t3

3,400,000 Garantiemittel 7,000,000 IJnvalidenfonds 57,000 Dividen 7Bee Vgede Ofſere Beetue eher d gatſchene Geſchaſtsmamet
werden zur Uebernahme von Hanuptagenturen geſucht Cöthen e IHolzhandlung, Cöthen

9FrauenJnduſtrie Schule und TöchterPenſionat Lagerplätze in Cöthen Dessauer Strasse und
alle a S Friedrichſtraſze 9 Magdeburg Leipziger BahnhofDer Unterricht umfaßt die geſammte Nadel und Kunſtarbeit dasder Wäſche und Garderobe Maſchinennähen Buch

e h Wirtſchaft Ausdllbung igher Arten ind n e mroſpecte durch die Vorſteherin Eſise Wildhagen e Prima polnische und einheimische
e Kiefer Stamm und Mittel Waare in Blöcken und0 P Weithas Nachfolg I Leiprig gesäumt bestes Tischler Material ferner Bretter und

Verzinkerei Bohlen in Ellern Birken Linden Pappeln
und Bauanstalt für verzinkte Piseneongtructionen Rothbuchen Weissbuchen und Richen sowie
Meeche Irägergelmeche n Hfnnenveche Dum Verlegen fertige Fussbodenbretter geho
Aschegrubenabdeckungen gebe t Dbelt und gespundet als auch gehobelt und gefügt nach

Dachkenster deren Wie wegen Zimmer ängen offeriren bei billigster Preisstellung
Jlluſtrirte Proſpeerte und Koſtenanſchläge gratis

e e s en Lchütze Bartlitzhochwirkiames und weitaus billigſtes

Holzhandlung D GörthenDüngemittel feinſte Mahlungn i n ine Cöthen eabrikbeſitzer Meinrich Thomas 55in Arnſtadt r Th 5 7 I7Die übereinſtimnenden Berichte prakt Landwirthe Lagerplätze in Cöthen Dessauer Strasse III
über die erzielten ausgezeichneten Erfolge bei geringem Koſtenaufwand rechtfertigen den von compe Fageleh S n Heiz 8 S Bahnhof
tenter Seite gethanen Ausſpruch Jn der allgemeinen

Anwendung dieſes einheimiſchen Düngers iſt der S Geldgewinne rv n rMillionen MartWeg zu erblicken die deutſche Landwirthſchaft aus r u rder nun ſchon ſo lange andauernden Kriſis zu e vſch 176 Böpis Freuss r 7 Lotter 49 S

See z e en S e Ue De Sen r Es Kosten inel sämmtl Spesen für Gewinnlisten Anzeigen und Portis e ie 10 z
Original Loose Depot für die erste Classe h 46 23 Cölner Dombau Lotterie 5722 u 50 i 6,25 bei Vorauszahlung für als 4 Giassen I 180 Ulmer uO O REGE i 50 A 46 h 23 I SOppenheimer 2r I Antheil Loos s o s h U o e g 0 roo S Kaiſer Wilh Stift 2,10J glaſirte ſowie ſämmtl Formstücke dazu diw Berken Wasser S tur die 1 Classe 10M 5M 5,25 M 2,50 M 1,75 M L50 M T 10 M T 0,90 M Rückporto 10 jede Liſte 20 2

S verschlüsse Rinnen Beetsteeker Sehornsteinaufsätze Anth L h Voraus s o s e h o e o y00 z auptgewinne 2 à 75,000,2S Ornamente Fässer ete von gebranntem Thon r 18 n F 3306000 15000 baar Geld Fürsſowie Drainirröhren in allen Weiten empfehlen l Aale 4 Class 40M 20M 12,50 M 102I 6,50 5,0 l Tee geren 210 re Se gen u 4 amt

73 r le 79 iche Gewinnliſten ür Tel Lücke G Ströfer 6 S A F Uhse Bankgesch Ber n W Faberhause 2105 je 11 Looſe obiger gottenrs
e Telegr Adr Fuhbsebank Berlin Telephon Ansehl 7647 Königl Preuß Lott 1 Klaſſese e e m Ein i h i i und e Anth74 22 11 5 Du u t

a collec rA Enlenberg Ehe38 al J Cölner Domban Looſe à 3 Mk AuswärtsJ hier les baumater ial Ulmer Münſterbau y à 3 Mk u
als Träger stets auf Lager 80 550 mm Säulen Stall und Dach 30 Pf vfenster Anker Rosetten ete Eisenbahnschienen Gruben Oppenheimer Looſe à 2 Mk mee 2

Candis Syrsehienen sowie Risenbauten mit r und fertiger Aufstellung empfehlen J Barck Co Große Steinſtraße 14

Fränke ornete
feinſte Qualität à Pfd 15 P

bei 5 Pfd Engros Preiſe
H W Haackoe

Große Klausſtraße
Trockene Sgeſpähne

v a rothbuch Holz offerirt

Speceialität für Eisenconstructionen

S VICTOR zeichnet Bewtin W Friodri Strasse 180 Ecke der Taubenetr
allem durch ihren bedeutenden Gehalt an Kohlensäure aus ist also Reichsbank viro Conto Telephon No 6057
für den häuslichen Gebrauch besonders empfehlens werth und wird vermittelt Cass Zeit und Prämiengeschäfte zu den eoulantesten Be

I d re gegen alle catarrhalischen Leiden des aingupger tehlkopfes Rachens HMagens u s V angewendet m die Chancen der jeweiligen Strömung auszunntzen führe jeh
s En gros in Halle aſs bei Helmbold Cie und zu beziehen durch da sich oft gerade die Papiere welche eigentlich per Cassa gehandelt

die bekannten Niederlagen und Apotheken werden am meisten zu gewinnvbringenden Transacttionen
König Wilhelm Felsenquellen in Bad Ems 3eignep auch in diesen Papieren Zeitgeschäfte aus

z Ich übernehme die Kostenfrele Controle verloosbarer Kffecten80 II ger iversa J6erI 6 Coupons Einlösung ete Die Versicherung gegen Verloosung erfolgt zu

den billigston Sätzen ßBereits ſeit 15 Jahren unübertroffene Seife für jede Art Hautkrankheit Mein täglloh erscheinendes ausgiebigstes Börsonresums s0
wie Ausschläge Vinnen Sommersprossen Fleehten und em wie meine Brochüro Oapitalsanlage und Speoulation mit
pfindliche Haut ſowie zur Geſunderhaltung derſelben daher die vielen Aner besonderer Berücksichtigung der Zelt u Prämſengesohäfte
kennungsſchreiben von den höchſten Perſonen Militärärzten und Privaten Zeitgeschäſfte mit beschränktem Risieo versende ich gratis und franco

Meine Seife Kostet nicht mehr wie jedes andere Stüek Seiſe 2 r

A Hartmann Co Quedlinburg

önberg Leipzigerſtr 65

ldräücken Aufstossen Blähungen
S bDiarrhöe Gedaàrmeverschlei
S mung Blutanhäufungen Appetit
M losigkeit Hämorrhoiden Magen
S krampk Uebelkeit und Erbrechen

und kann ſich Jedermann um 15 Pfennige von den vorzügli igen c Dis Flasche kostet 80 undglieg deren n e el a e en mit Li z 0 ma 159 bei bin Hentzeahn Große Märkerſtraße 6 und E er w t e eMerfeburg beim Kaufmann Herrn Guſtav Lots e S wigerraße in 18CICS Anna r Ia e e
a 5 als Träger aller Höhen und Längen Bauschienen 4 5Raawo alci s Weinhandlung und 9 e Bäumen Venater Rosetten c Bei Huſten und Heiſerkeit

und Weinstuben, Eiseubahnsehtenen und Grubensehienen zu Geleiſen empfehle meine a r als
Il Leipzi Complette Geleisaniagen Berechnung und Ausführung von Baueiſen vorzügliches u illiges Hausmittelnen Hat e W 5 7 n gerſtraße 6 n r irre Schnell e a eſerungig eng ährigeſ e r r David

S Weine billigſte Preiſe feinſte Burgunder Punsech Svpee lreiche Referenzen Kataloge Statiſche Berechnungen rr W r u t In frayss iſche Marken à Bout und Koſtenanſchläge gratis illigfte Preisnotirungen Dr her pr Arzt
2 MA 2 b 50 3 5 i Delteatessen kalte uzerne Kleesangund warme Speisen 3 Ziumer nebeneſnander Um Keneigten Minmgst Scoheller Halle aS rjaar ſeidefrei hat noch ab Wehen

Beſuch bittet Rawald Wuchererſtrafte 64 Wall UnsdortHalle Druck und Verlag von Otto Hendel
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